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Satzung 

Des Behinderten- und Rehabilitations- Sportvereins Salzwedel e.V. 

 

 

§   1 Name und Sitz 

Der Verein führt den Namen „Behinderten- und Rehabilitations- Sportverein 
Salzwedel e.V.“ (BSV Salzwedel) hat seinen Sitz in Salzwedel und ist im 
Vereinsregister des Amtsgericht Stendal eingetragen.  
Das Geschäftsjahr des BSV Salzwedel ist das Kalenderjahr. 
 

 

§   2 Zweck des Vereins 

Zweck der BSV Salzwedel ist es, Behinderten und von Behinderung bedrohten 

Menschen sowie chronisch Kranken, das uneingeschränkte Recht auf Teilhabe 

am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Es ist ein breites Angebot an 

Sport, Spiel, Bewegung und Kultur für alle Mitglieder zu bieten.  

Alle vom Verein durchgeführten Maßnahmen sind unter dem Motto:  

„Inklusion – Dabeisein, von Anfang an!“ durchzuführen. 

 

Arbeitsschwerpunkte sind diesbezüglich: 

- Kontinuierliche Entwicklung und Zusammenarbeit mit den 

Kooperationspartnern 

- Durchführen von sportlichen und kulturellen Veranstaltungen unter 

Einbeziehung aller Kooperationspartner 

- Festlegung und Durchführung der Übungsstunden unter Anleitung von 

lizensierten Übungsleitern 

- Behindertensport ist als Hilfe zur Selbsthilfe zu verstehen. Dabei geht es 

in erster Linie um „Spaß am Sport und Freude an Bewegung“ und um 

Leistungen im Reha-Sport. 

- Entwicklung des Leistungssports wie Bogenschießen, Leichtathletik, 

Fußball und Schwimmen. Eine Ausdehnung des Angebotes ist unter 

entsprechender Voraussetzung möglich. 

- Ausbildung und Weiterbildung von Übungsleitern in allen Bereichen 
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Der Verein gewährleistet die Wahrung der Rechte seiner Mitglieder, ihrer 

demokratischen Mitbestimmung und Mitverantwortung. Er vertritt die 

Interessen des Behindertensports in der Öffentlichkeit und bei den 

kommunalen Leitungen sowie anderen öffentlich gesellschaftlichen Kräften 

und Einrichtungen. 

 

Der BSV Salzwedel ist politisch und konfessionell neutral. 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 

Sinne des Abschnitts steuerbegünstigter Zweck der Abgabenordnung 77(§52ff) 

oder an ihre Stelle tretender Bestimmungen. Der Verein ist selbstlos tätig und 

verfolgt nicht eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für 

satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 

Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, 

die für den Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig 

hohe Vergütung begünstigt werden. 

 

 

§   3 Mitgliedschaft 

 

Die Mitgliedschaft zum Verein kann jede natürliche Person erwerben, sofern 

sie sich zur Beachtung dieser Satzungsbestimmungen durch Unterschrift 

bekennt. Für Minderjährige und für gesetzlich betreute Personen hat der 

jeweilige gesetzliche Vertreter die Zustimmung zu erklären. Jedes Mitglied hat 

den festgesetzten Beitrag für das laufende Jahr zu zahlen. Befreiung von der 

Beitragspflicht kann auf Beschluss des Vorstandes erfolgen.  

 

 

§   4 Ehrenmitglieder 

 

Personen die sich besonders um die Förderung des Sports innerhalb des 

Vereins verdient gemacht haben können durch Beschluss des Vorstandes zu 

Ehrenmitgliedern ernannt werden. Ehrenmitglieder haben die gleichen Rechte 

und Pflichten wie ordentliche Mitglieder, sind jedoch von der Beitragsleistung 

befreit. 
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§   5 Beendigung der Mitgliedschaft 

 

Die Mitgliedschaft endet mit dem Tode, durch freiwilligen Austritt, oder durch 

Ausschluss aus dem Verein. Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche 

Erklärung gegenüber 

einem vertretungsberechtigten Vorstandsmitglied.  

Der Austritt ist schriftlich dem Vorstand gegenüber zu erklären. Er wird zum Ende 
des Kalenderjahres, in dem der Austritt erklärt wird, wirksam. 

 

 

Ein Mitglied kann durch Vorstandsbeschluss, mit einfacher Mehrheit der 

anwesenden Vorstandsmitglieder, ausgeschlossen werden, wenn es in grober 

Weise gegen die Vereinsinteressen oder Satzungsinhalte verstoßen hat, wobei 

als Grund zum Ausschluss auch ein unfaires, unsportliches Verhalten gegenüber 

anderen Vereinsmitgliedern gilt. Wer trotz zweimaliger Mahnung mit der 

Zahlung des Mitgliedsbeitrages im Rückstand ist kann auf Vorstandsbeschluss 

aus dem Verein ausgeschlossen werden. Vor der Beschlussfassung ist dem 

Mitglied unter Fristsetzung die Möglichkeit zu geben, sich zur Angelegenheit 

vor dem Vorstand zu äußern.  

Gegen den Ausschließungsbeschluss des Vorstandes steht dem Mitglied das 

Recht der Berufung an die Mitgliederversammlung zu. 

Die Berufung muss innerhalb von einem Monat ab Zugang des 

Ausschließungsbeschlusses beim Vorstand schriftlich eingelegt werden. Bei 

rechtzeitiger Berufung hat der Vorstand innerhalb von zwei Monaten die 

Mitgliederversammlung zur Entscheidung darüber einzuberufen. Geschieht 

dies nicht gilt der Ausschließungsbeschlusses als nicht erlassen. Wird Berufung 

nicht oder nicht rechtzeitig eingelegt, gilt dies als Unterwerfung unter den 

Ausschließungsbeschlusses, so dass die Mitgliedschaft als beendet gilt. 

 

 

§   6 Mitgliedsbeiträge 

 

Von den Mitgliedern werden Beiträge erhoben.  

Die Mitgliedsbeiträge sind jeweils für 6 Monate am 01.01. und 01.07. eines 

jeden Jahres an den Verein zu entrichten. 

Die Höhe und Fälligkeiten der Mitgliedsbeiträge sind in der Beitragsordnung 

geregelt. 

Ehrenmitglieder sind beitragsfrei. 
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§   7 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

 

1. Alle Mitglieder haben das Recht: 

- Nach den Bestimmungen dieser Satzung an Versammlungen und 

Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen, Anträge zu stellen und 

sämtliche allgemein angebotenen materiellen und ideellen Leistungen 

des Vereins in Anspruch zu nehmen 

- Stimmberechtigt sind alle Mitglieder mit Vollendung des 18. Lebensjahr 

und gesetzliche Vertreter von Minderjährigen und gesetzlich betreuten 

Personen die Mitglieder des Vereins sind 

- Ehrungen und Auszeichnungen für verdiente Mitglieder zu beantragen 

und zu erhalten, die durch den Verein verleihen werden. 

 

2. Alle Mitglieder sind verpflichtet: 

- Die Ziele und Aufgaben des Vereins nachhaltig zu unterstützen und die 

Beschlüsse der Organe des Vereins mit umzusetzen 

- Die Satzung und Ordnungen des Vereins zu befolgen 

- Die Beiträge fristgerecht und vollständig zu entrichten 

- Die Interessen der Gemeinschaft zu wahren 

- Die zur Verfügung gestellten Einrichtungen und Materialien pfleglich und 

sorgsam zu behandeln, insbesondere auf Anforderung des Vorstandes 

und bei Vereinseigentum zurückzugeben. 

 

 

§   8 Organe des Vereins 

 

1. Mitgliederversammlung 

2. Geschäftsführender Vorstand 

3. Vorstand im Sinne des §3 Nr.26a des BGB 

4. Ehrenrat 

5. Kassenprüfer 

 

 

 

 

§   9 Vorstand 
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Geschäftsführender Vorstand im Sinne des §26 BGB sind der Vorsitzende, bis zu 

3 Stellvertreter des Vorsitzenden und der Schatzmeister. Jeder vertritt den 

Verein für sich allein. 

 

Zum geschäftsführenden Vorstand gehören: 

- der Vorsitzende 

- die Stellvertreter 

- der Schatzmeister 

 

 

Zum erweiterten Vorstand gehören: 

- der Vorsitzende  

- bis zu 3 Stellvertreter 

- der Schatzmeister 

- der Schriftführer 

- bis zu 6 Beisitzer 

 

 

§ 10 Rechte und Pflichte des Vorstandes 

 

1. Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereines zuständig. Zu 

seinen Aufgaben zählen insbesondere die  

- Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie das 

Aufstellen der Tagesordnung 

- Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung 

- Erarbeitung des Haushaltsplanes, Jahres- und Kassenberichtes sowie der 

Jahresplanung 

- Beschlussfassung über Ausschluss von Mitgliedern 

- Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen 

- Ernennung von Ehrenmitgliedern 

 

2. Der Geschäftsführende Vorstand ist für die Aufgaben zuständig, die auf 

Grund ihrer Dringlichkeit mit einer umgehenden Erledigung bedürfen. 

Alle Vorstandsmitglieder und Beisitzer sind in den Vorstandsberatungen 

über eingeleitete Maßnahmen des Geschäftsführenden Vorstandes zu 

informieren. 
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§ 11 Wahl des Vorstandes 

 

Die Wahl des Vorstandes erfolgt während der Mitgliederversammlung. 

Der Vorstand wird für die Dauer von 4 Jahren bestellt. Sie bleiben jedoch auch 

darüber hinaus bis zur Neuwahl des Vorstandes im Amt. 

Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf der Amtszeit aus, ist der Vorstand 

berechtigt, dieses Amt durch Kooption neu zu besetzen. 

Wiederwahl ist zulässig. 

Vorstehende Regelungen gelten für die gebotenen Liquidatoren entsprechend. 

 

§ 12 Vorstandsitzung 

 

Beratungen des Vorstandes werden vom Vorsitzenden oder einem 

Stellvertreter des Vorsitzenden einberufen.  

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 50% seiner Mitglieder 

anwesend sind. Der Vorstand entscheidet mit Stimmenmehrheit. Bei 

Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden, bei seiner 

Abwesenheit die des 1., 2. oder 3. Stellvertreters. 

Beschlüsse dürfen im Umlaufverfahren gefasst werden. 

 

 

§ 13 Mitgliederversammlung 

 

In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied ab dem vollendeten 18. 

Lebensjahr, die gesetzlichen Vertreter von Minderjährigen sowie die 

gesetzlichen Vertreter von gesetzlich betreuten Personen eine Stimme.  

Die Mitgliederversammlung ist insbesondere für folgende Angelegenheiten 

zuständig: 

1. Wahl, Abberufung und Entlastung des Vorstandes 

2. Beschlussfassung über Änderung der Satzung und Vereinsauflösung 

3. Weitere Aufgaben soweit sich diese aus der Satzung oder nach dem 

Gesetz ergeben. 

 

Mindestens einmal im Jahr soll eine ordentliche Mitgliederversammlung 

stattfinden. Sie wird vom Vorstand mit einer Frist von 3 Wochen unter Angabe 

der Tagesordnung durch schriftliche Einladung einberufen. Die Tagesordnung 

ist zu ergänzen, wenn ein Mitglied dies bis spätestens 2 Wochen vor dem 
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angesetzten Termin schriftlich fordert. Die Ergänzung ist vor Beginn der 

Versammlung bekannt zu machen. 

Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind auf Antrag von Mitgliedern 

einzuberufen. Die Zustimmung des Vorstandes ist dafür erforderlich. Die 

Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Anwesenden 

stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Beschlüsse der 

Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit gefasst, 

Satzungsänderungen und Beschlüsse über die Vereinsauflösung bedürfen  

der ¾ Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 

 

 

§ 14 Protokollierung 

 

Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu fertigen das 

vom Versammlungsleiter und Protokollführer zu unterzeichnen ist. 

Über den Verlauf von Wahlen ein Protokoll zu fertigen das vom Wahlleiter und 

Protokollführer zu unterzeichnen ist. 

 

 

§ 15 Kassenprüfer 

 

Die von der Mitgliederversammlung gewählten Kassenprüfer überwachen die 

Kassengeschäfte des Vereins. Eine Überprüfung hat mindestens einmal im Jahr 

zu erfolgen. Über das Ergebnis ist in der Jahreshauptversammlung zu berichten. 

Sie werden für die Dauer von 4 Jahren gewählt. 

Wiederwahl ist zulässig. 

Scheidet ein Mitglied der Kassenprüfer vor Ablauf der Amtszeit aus, ist der 

Vorstand berechtigt, dieses Amt durch Kooption neu zu besetzen. 

 

 

 

§ 16 Ehrenrat 

 

Der Ehrenrat besteht aus einem Obmann und zwei Beisitzern. Seine Mitglieder 

dürfen kein anderes Amt im Verein bekleiden und sollen mindestens 35 Jahre 

alt sein. Sie werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 4 Jahren 

gewählt.  

Wiederwahl ist zulässig. 
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Scheidet ein Mitglied des Ehrenrates vor Ablauf der Amtszeit aus, ist der 

Vorstand berechtigt, dieses Amt durch Kooption neu zu besetzen. 

 

 

 

§ 17 Aufgaben des Ehrenrates 

 

Der Ehrenrat entscheidet mit bindender Kraft über Streitigkeiten und 

Satzungsverstöße innerhalb des Vereins, soweit der Vorfall mit der 

Vereinszugehörigkeit im Zusammenhang steht und nicht die Zuständigkeit 

eines Sportgerichtes eines Fachverbandes gegeben ist. 

Er tritt auf Antrag zusammen und empfiehlt nach mündlicher Verhandlung mit 

dem Antragsteller und dem Betroffenen, dem zuvor Gelegenheit zur Darlegung 

seines Anliegens gegeben wurde, folgende Entscheidungen zu treffen: 

1. Einstellung des Streites 

2. Verwarnung des Mitgliedes 

3. Verweis des Mitgliedes 

4. Aberkennung der Fähigkeit ein Vereinsamt zu bekleiden 

5. Ausschluss von der Teilnahme am Sportbetrieb für 2 Monate 

6. Ausschluss aus dem Verein 

Jede, den Betroffen belastende, Entscheidung ist diesem schriftlich mitzuteilen 

und zu begründen. 

 

 

§ 18 Auflösung des Vereins 

 

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 

Vermögen des Vereins an den Kreissportbund Altmark/West e. V., der es 

ausschließlich und unmittelbar für gemeinnützige bzw. mildtätige 

Wohlfahrtszwecke zu verwenden hat. 

 

 

§ 19 Ehrenpauschale 

 

An die ehrenamtlich tätigen Mitglieder des Vereins kann ein 

Ehrenamtspauschale nach §§ 26 ff EstG gezahlt werden. 
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§ 20 Anrede 

 

In der Absicht, die Satzung für jeden Leser verständlich zu verfassen, wird auf 

die Nennung der Anredeformen verzichtet. Die gewählte, traditionelle 

Anredeform bezieht ausdrücklich alle Geschlechter ein. 

 

 

§ 21 Inkrafttreten 

 

Diese Satzung ist in dieser Form von der Mitgliederversammlung des Vereins 

am 16.05.2024 in Salzwedel beschlossen worden. 

 

 

 

                 

 

Salzwedel, den 05.03.2026                                         Karsten Schumacher 

       Vorsitzender 

 

 


